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~ad Oldesloe , den ~o . Jönuar 1950 

Je~ .~ ·''~ 
V e r m e 
~4'\~ --Jf~\\ ~ l;fl· 

Betrifft : Otto Q 1 d e n b u r g 1 gab . ~D . 5 . 96 , nohnh . Ritzhave • 

• nrrage aes ~oforthilfe-Amtes ist urschriflich zurückzusenaen :z:it 
aer Mitteilung 1 aass Oldenburg von deill KreissonaernilfbaUsschuss 
Stonnern als Verfolgter nicht anerkennt . iet • 
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K r e i s S t o r m a r n 
Der Landrat 

- Kreisentschädigungsamt 
------ ____ 5::1.f!j _____ ----

Her1·n/Fre.u/~'räulein 

I 

Auf I r c,chreiben vom 16.~.19:"~. 
Von <rem 1fe-rTn Tnnenm~n~st~r a s LanO:es Schleswig - Holstein habe ich 
inz·wi~chen die Antro.gsfo:!:mulare· auf G:rund des BundeseJ:gtinzungsgeset­
zes zur bntschi.~digul1b für Opfer der nationalsozialistischen Verfol­
gung erhalten, 

In der Anlage übersende ich Ihnen daher eine A11lei tung zur Ausfül­
lung des Ent schi:idigunssantro.ges und Z\"Iei AntJ:o.gsvordrucke mit der 
Bitte, bei der AusfU.llung der Fragebogen die Allleitung genauestens 
zu beachten ., 

Die Frist für die Einreichung der l!;nt schEdigungsantrtig e lL:uft am 
30.9~1954 ab. SoDeit Sie noch nicht im Besitz der erforderlichen Be­
weisunterlo.gen sind, haben Sie daher noch genügend Zeit, diese zu 
beschaffen., 

Soweit bei der Ausfüllung der Antrüge Unklarheiten auftreten, bitte 
ich Sie, sich an meine Dienststelle zu wenden. Bei ~ersönlichen Be­
suchen \70llen Sie bitte die Sprechtage montogs, mit tr:ochs und frei­
tags beachten., Von unnHtigen Rickfragen bitte ich Abstand zu ne~nen, 
da die Bearbeitung der anf.:ülenden AntrLge e1·hebliche Zeit und r.;ebr­
arbei t erfo1·d·ert und durch die nicht unbeding~ erforderlichen Be­
suebe usn. die Bearbeitung nur verzögert wird. 

Es ist in Ihrem eigenen Interesse von Wichtigkeit, dass alle Fragen 
so erschöpfend beantwortet werden, dass RUckfragen vermieden werden. 

Sobnld Sie die e1·forderlichen Unte1·lagen in H[. ~den haben, bitte ich 
S:Le, mir die beiden Antragsformulare ausgefüllt nieder einzureichen. 
Sollten Sie jedoch auf Grund des BundesentschL:digungsgesetzes An­
träge nicht mehr zu stellen haben, bitte ich um Rückgabe der Frage­
bogen. 

Ich mache dnrnu:f' aufmerkoll.l4, dass die Frist f''r die tellung · 
d s Antr ges am 3o. 9.1954 ab1"iuf't. 

Im Auftrageg 
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Nur von der Entsdlädigungsbehörde auszufüllen: 

/ 
(Eingangsstempel) 

Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Maschinen- oder Blockschrift ausfüllen! 

Nicbt Zutreffendes streichen! 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundesergänzungsgesetzes zur Entsdllldlgung für Opfer der natlonalsozlallstlsdlen Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBI. I S. 1387) 

L ~~:::~::~~~~~Gl:::::·:·::·:·:·:::·······::=:·::·:::·:·····:::····::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
;a;~1;{~;~~TJ?~vß~,z} ~.:'~~{.M.~~·~~>~J.ß?R{f.:~~n..n 
Familienstand: Led. 1 verh. I verw. I gescb • 

(Straße und Haus-Nr.) 

.-- j_ -· 
Anzahl der Kinder: ........ tr.~'!.~ .......... -c;;-··- Alter der Kinder: --.. :~;:-~·""2?'""'"""'"''''"'""""""""''''"'""'"'" 
Staatsangehörigkeit: frühere: ........ ~ ........ jetzige: ........ ~ ....................................................... -

2' ~~f~~~ter Beruf: ..... k.:~: .... ~.~ ... ~.~~ ..... · ............................................................ . 
Jetzige berufliche Tätigkeit: .. ~ ..... ~.~...... .. . . .. . .. ..... ..... .. ..................................................... . 

3. Sind Sie selbst verfolgt wordeni ja I fte!oft-
Wenn ja: 
Wegen Ihrer ~litische~ Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse 

4. Leiten Sie Ihre Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen ab? 

..... 
oder des Glaubens oder der Weltanschauung? 

-ja- I nein 

~":':.:"''"ll:l~-:::":;:·:·::":~;··~'::":~1:~1~::~":~::~:~.:1"-t .. ~, ~-- .. :: : : :· . : :::::::: ::: :::::::::::: ::::::::: ::::: : : : : :: 
// 

• •• ' •••••••••••••••••••••••••u••••••••••••••••••••••••••••u•••••••••••••••••• •••u••••••••••••u••••••u••••••••••••••••••••••••••u•••••••••••n••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••oo•oo••••••'u 

11. Verfolgte(r) 
(Nur auswfüllen, wenn Anspruchsberechtigte(r) ls. 
[ s. Absdmitt I, 4) ableitet) 

1. Name: 

1] Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen 

Vornamen: .................................................. .. 
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): . ......... __ .... i~t~t~-~-·w~h~~-~t .. i'.si'i~··ii<~~i~;·i~;;:di·;· .... -..... -........................ -

(Straße und Haus-Nr.l 
gestorben am: ........................................................................ _ 

1n (Kreis, Land): .............................................................................................................. - .................................................................................. . 

Bei juristisd1en Personen usw. Zeltpunkt der Auflösung: 

Statttsangehörigkeit: frühere: ....................................... .,.10,..r~~·~~L. e: ....................................................................................................... .. 

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: .............................................. , ................................................................................................................................................ -

Letzte beruflid1e Tätigkeit: .. 

3. Verfolgt wegen seiner I ihrer politisdwn Ueberzeugung oder aus G1ündun der Rasse oder des Glaubens oder der 
Weltanschauung1 
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m. Weitere Angaben tlber dle Person des(r) Ansprudlsberedltlgten und des(r) Verfolgten: 

1. Im Falle einer Mitglledsdlaft bei der NSDAP oder 
einer ihrer Gliederungen: 

a) Mitgliedsdlaft bei der NSDAPz 

b) Mitglledsdlaft bel Gliederungen der NSDAP1 

Bei welcheni 

OJef$ 4-m .}-1-~ltlhe(nt die--­
.z tAU n 9 s w ~,. s "" vt.,..sdzl 1 n 

2. Im Falle einer strafgerldltlld:len Verurteilung! 

a) Redltsk.rliftlge Verurteilung nad:l dem 8. 5. 194~ 

zu Zudlthausstrafe von mehr als 3 Jahrena 

b) Rechtskräftige Aberkennung der bürgerllch.en 
Ehrenrech.te nach. dem 8. 5. 1945! 

3. a) W ohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, 
Land) am 1. 1. 1941: 

b) Letzter lnlllndlsdler Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus· 
wiesen: 

c) bei Heimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Heimkehr: 

d) Bel Vertriebenen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nadl der Vertreibunga 

e) bei Sowjetzonenflüchtllngen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nadl der Fludlt1 

f) Bel Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 19471 
In weldlem Lager (Kreis, Land)? 

Wohin nach dem 31. 12. 1946 ausgewanderU 

Als heimatloser Ausländer in die Zuständigkeit 
der deutsdlen Behörden übergegangen? 

Deutsche Staatsangehörigkeit erworben llml 

4. Nur auszufüllen von Angehörigen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren Hlnterbllebenen. 

a) Bel Verfolgten 

Zeltpunkt der 
treibungsgeblet: 

aus den Vertrelbungsgebieten: 

Auswanderung aus dem Ver-
Von wo? Wohin? 

b) Bel Staatenlosen oder politischen Flüd:ltllngen: 

Betreuung durdl welchen Staat oder I und welche 
zwisdlenstaatlidlen Organisationeni 

Anspruchs­
berech.tigte(r) 

_ßl nein 
:von ____ _ bis ____ _ 

la I cretrr 

-~f if.-:;p"se r e~ 
:von -~ßl "/ bis - -

~ 

-::--:-~..i?r--­
~---

-~== 
=~== 

--:-:--_7~-zz---
~_:. _____ _ 

----------
~--

-----------------
--------------------

----------

~---
-- - ----------

---------0-

Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn auch 
Absdlnitt II ausgefüllt Ist) 

Ja I nein 

von---- bis-----· 

ja I nein. 

---·-----uououoo•O __ _ 

von--- --- bis ------

ja I nein 

Ja I nein 

______ ............. ,,, ___ _ _____ ................. __ _ 
_____ ................... __ _ 
----··············------_o ______ o.uo __ .. , ___ _ 

_ _______ 0 _ __ .. __ _ 

- 0------o•uo•·-.. ----
-·-----"0"-""0 __ _ 

--------o•uo•••uo----;-
_ _____ . . ... ...... 0 _ _ _ 

ja I nein 

-·----·-nuo•o•o·--

--------------------
c) Verfolgt aus Gründen der NaUonalltäU Ja I nein 

-3-

IV. Entsdlädlgungsansprfiche werden angemeldet für: 
I 

1. Schaden an leben (§§ 14, 15 Abs. 6) · 
Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbliebene(r) eines(r) durdl nationalsozialistische Gewalt· 
maßnahman getöteten oder an den Folgen solcher Maßnahmen verstorbenen Verfolgten 

2. Schaden an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a) Heilverfahren: 
b) Rente und Kapitalentschädigung: 

3. Schaden an Freiheit (§ 16) 
durch. Freiheitsentziehung 

~/ nein 

ja I m!m 
-j.e.... l~ 
ja I l!'ei1l-

in {(_'tfcJ.'f::: .. ~~~~.1~·~~.f.o.o vom .~~: ..... oo. bis ~·o~L;~~/ 
in ti:!/11-~!.t.f..'.f .... oKf.e.L.o ............ o.o••··· .. oo•o•• vom .tz•1f~/~J.l ... ~# bis ............. 0 .. ............. 0 . .. . 

in __ ........ - ................................. --................. vom 

in --····o··o-•••o···· .. ····o ..... ._ ............... o ... o ... o .......... o .. vom -•'"•• • •• •••••· ·••••n• •• •••••-

in ---···o················ .. o •o•······ ··"·"~ ............. o ..... -·-·0·0·0 vom .. 0 ........ o.o ......... o .......... .. 

bis 

bis 

bis 
·····o· .. i~~~~~~~~··".G-~ .... od..... vollt 

4o Sdladen an Eigentum und Vermögen (§§ 18-24) 
a) durdl Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 
b) durch Sonderabgaben und Reichsfluchtsteuer: 
c) durch Geldstrafen, Bußen und Kosten: 
d) durch sonstige sd:lwere Sdlädigung: 

5o Sdladen Im berußldlen und wlrtschaltllchen Portko~men (§§ 25- 55) 

a) durdl Verdrängung aus oder Besdlränkung in einer selbständigen Erwerbstätigkeit einsch . land­
oder forstwirtsch.aftlidler oder gewerblicher Tätigkeit: 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Aussdleiden oder 
Versetzung in eine' erheblich geringer entlohnte Stelle: 

c) durch Ausfall an Bezügen im öffentlidlen Dienst für die Zelt vor dem 1. 4. 1950: 
d) durch. Aussdlluß von der erstrebten Ausbildung oder durch deren erzwungene Unterbredlung: 

6. Verslcherungssdladen außerhalb der Sozialversicherung (§§ 56- 63) 
durch Schädigung in einer Lebensversicherung. 

Monate 

ja I fte'in-

j a / Rein 1'1 ~ 1 n_ 
~a / 1\sia n~/h 
ja I 'ft'efti. 

ja / ~ 

~in-""' iP 
;a / Reift ne/n 
,ja / nein n t!"/ i"/ 

~/ nein 

V. llrklärung über anderweltlg gestellte Wledergutmachungsantrllge und über die Im Hinblick auf die Verfolgung durch 
den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Reicht der Platz nidlt aus, sind entsprechende Ausführungen au ' 
besonderer Anlage zu madlen) 
1 Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeiChneten Personen wegen der angegebenen Verfolgungsgründe bereit~ 

Entschädigungs- oder Sdladenersatzansprliche geltend gemacht? ja I~ 

Bei welchen Stellen im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen) 1 Wann~ Aktenzeichen 

oooo_w _ _ Ooo ·-•••••••••-•••-•--• •--• ••••• o o oooo oo ••••••••• 

- - --- - ----·---------·-·-··o•oo o•·-·--------·••o ... ---o••o•o•••o••••o-••o•••ooooo••o•-·u•••o•·•••o . 0 00000000 

--- --··----------·-···--·----·-··--· ·- ·•••oooOoO 0·-
Sind über diese Anträge bereits Entsdleidungen ergangen oder Vergleid:le abgeschlossen worden7 

Von oder vor welch.er Stelle~ Aktenzeich.en? 

~nein 

------------- ..-....--··· ····-··········-······--···-~~--·······-·······-···· ····--·····--·········· ···••• • 1>• ·• ··· ······· ········· 
Haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen Im In- und Ausland Geld- oder Samleistungen von 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhalten? -ftr/ nein 

RM DM Art der Leistungen Von weld1en Stellen1 
·~~~----------~~----+----------- ---------+------------~--------+--------

Wann? 

------- - ---.... •o·-----··- --------·-·· - ----- .. ------·-·0 000-·-·--· 0 

- ----·-.. ···0---··--- - ·- OO•o··---··---··---···o---····---o····o --------

- -·---·- ------0-----·-·-· ·---·-·---- --··-----··· ·-·-·--·--ooooo ·---·---·· oooooo ___ o•--
2. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen Rückerstattungsansprüche geltend gemad:lt? 

~/ nein 

Wegen welch.er Vermögensgegenstände? Bei welchen Stellen? Aktenzeichen : 

-----·-----·-•o•ooooo - ······-·-0---·-·0·0·- ---···- -----·-o-••o•--oO•O• o----·0-·-····-·----·o••o---·o·-

~------------------ 0----·----··-..... ~--· 



VI. 
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Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche •abgeschlossen worden1 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? 

~I nein 

.............................................................................................................................................................................................................................. 
WelChe Wiedergutmachungsleistungen (Rechte, Sachwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten 
Personen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungen: Von welchen Stellen ... 

--··--····-···----·----· -----·----··· ····----------··-····-·--··-·--.. --·--·-···--·---·--·-·---
Sind Ansprüche nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 31 Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
einem Rüdeerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französischen Mil.-Reg. an Rüdterstattungspflichtige ab-
getreten worden1 _ f.Aßi'.LL •ju / nelao 

Dem Antrag sollen belgeftlgt werden: ~ 
1. Eine SChilderung des Verfolgungsvorganges 

2. Eine Erläuterung der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben üöer die Art der be­
ans prudlten En tsdlädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbesdlelnigungen, Entscheidungen der Entnazifizierungsbehörden, Geburts-, Sterbe 
und Helratsurkunden sowie Erbnachweise (wenn der Anspruchsberechtigte nicht der Verfolgte ist), Nachweis 
der Eigenschaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüchtling, heimatloser Ausländer oder politischer 
Flüchtling, Nachweis der Aufhebung oder Aenderung einer strafgerichtliehen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüche dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

_ ............... ____ #.ri!j:t_/.~;:6? ~fCf'11.!!J_~- .Lklei'K ~'. ,{1~/ 
_ ...................................... -.......... fi·;r;~;w;;Z --;pü.s !t~ t//.T·~?/7/ii?:tJ#r·· ................... _ 
wurden bereits an ........................ ·-·----'.!L.~---·· .................... 'L:...,t.. ___ , __ .... - ............ ___ ,_.,.,_ oder 

(Behörde) 

--····----·································---····-····-···-(Gericht) (Aktenzeichen) 

zu ........ ·---················ .................... ____ . __ , ... __ ....... _ ..... _ ....... --......... _ .............................. -Verfahren eingereicht. 

VII. Id1 versid1ere, daß die vorstehenden und in den belgefügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir ist 
bekannt, daß nach § 2 des Gesetzes der Anspruch auf Entschädigung ganz oder teilweise zu versagen Ist, wenn der 
Ansprud1sberedltigte sich, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder nach lokrafttreten des Gesetzes un­
li~uterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlässig unrichtige oder irreführende Angaben über Grund oder 
Höhe des Schadens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nad1trägliche Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde ich der Entschädigungsbe,hörde bzw. de 
Entschädigungsgericht unverzüglich anzeigen. 

_ .... &t..'Mt!.f.!._~----• den ß .. /:tJ.!~k/' ~ff~ 
(Ort) (Datum) 

.. ... ....f .. ~~t..-" .............. ~ 
(Unterschrift) 

D•m Ant~ ,;nd _J..__···· Anlog•n belgefügt, und ~•" 
.~ 1.:1~~ ~~..N~~#"~.,---· ~ .. - ~ - :.:.=:.,,.._...;;.~-
3. ..................... ,_, _ ...... _____ ,._. _______ ---· 

-·~· ........... -·---------------------1 ... 
5. -----·---·--·----··---\ 
6. 

.............. -.. ------------·---·-.. -----
1. ................. ·-·--·------------
8. .................. ___________ _ 
9. 

............. ·--·------------
10. 

Nachdruck verboten. ,,Buchlrunat", Bcr!il1 W S5 
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~ 
Krei 

I! ti1l d 

tschüdigungsai1Jt 
- Oldenburg -

dc sezl t scht:digullgsamt 
Schleswi~ - Holstein 

in l~ i e 1 

In der ... iedcrgutr.c.achungssa(;ha Otto 

Akt . '} . . . 

27. Oktober 195 

D. /Str. 

1 d e n b u r g in üitzhave 

überreiche ich anliegend den bei mir gestellten \1'ieäergutrnnchung.san­
trag nach dem BEG. rut der Bitte um die dortige Entscheidung. 
Vorgänge sind bei cir bisher nicht erwachsen. 

ti'J· Im 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 



I 

Landesentschädigungsamt 
Schleswig-Holstein, 
~~ O lo'- U - . 
Obices Aktenzeichen 
bei allen Schreiben 
unbedingt angebenc 

An~~~~~ 
~~it~ . ~~~~j 

in ~q,~ Ot%t ot 
--------------~-----

Kiel, den (; 3. ~ 19 .rf. 
Gai'tenstr . ? 
Tel" 47931 

Stadt -: 
Bad Otdestoe, 
Eing.: 2 4 OKt 19~ 8 ' 

I Abt. ---·-
I 

du ~r 

~(:~ 
Betr.: Entschädigungsverfahren nach dem Bundesgesetz 
------ zur Entschlidigung für Opfer der nationalsozinli stiscrl 

Verfolgung ( Bundescnt::::chüdi~Sungsgcsetz - BEG ·-) 
vom 29Q6~1956 ( BGBl. I So 562 ) 

des bfl.o Otci~ 
geboren am '-1. f . 'i?b 
\~ohnhaft in WJ ;t._<W-(.. Jh · ~~ 

Zur Kllirung des Sachvc~halts in dem vorbezeichneten 
Ve:rfuhrcn wird unter Hinweis auf § 191 Abs . 3 des Bun­
desentschädigungsgesetzes um Überlassung der 

h~~ 
Aktenzeichen 

zur Einsj_chtnahme gebeten. 
Die Rücksendung der Akten erfolgt unaufgefordert nach 
Gebrauch. 

Formblatt 2 



.SOzi a 

4o/ 14 01 ... burg -
0./-

An as 
Lru le o ntsC"h i 
Schl•swie-holstein, 

amt 

i e 1 • 

.83 t r, : n t s c- adi ngs v r f h n 0 t o 0 1 d e 
b u r g ir .'itzhave. 

ktz. : 0 loG - 22 -

Zum S h i b vom 23. 
dass bei mir or · 
nicht vorh d ind. 

Im Auftra 

s dt~. teil i~h mit, 
über or nten 

des /Jndrate s: 



I 
' 

i 
,~J 

Kreisarchiv Stormarn B2 

K r e i s S t o r m a r n 
Der Kreisauss~huss 

- Sozial- Uo Jusendamt -
K ör perbeh~nd--er ten- u. Hinter ­
bliebenenfür~~ge 4 - l/8 

Az . : 

An die 

' Amts - Stadt-

in 

für sich und 

·----··-· .JM ab 

An.gehörige 

Bad Oldesloe, den 

mi t~eteil t, daß 

monatlich 

j_)ie 1~achzablung beträgt ---·--············- -····· DM . 
'' ahlung der laufenden ·reuerungszulage ······ ····--· 195 3 0 • 

leb bitte um Kenntnisnahme . 
Im huftrage des ~andrates : 


